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Abb . 1 u . 2 (unten) . Die Hausnummern
an diesen H0-Gebäuden entstanden
unter Verwendung der Nummernfähn-
chen an den Bausatz-Spritzteilen- Auch
fortlaufende Nummern lassen sich auf
diese Weise gewinnen, wie die Abbil-
dung unten beweist.

Plastische
Hausnummern-
fortlaufend!

(zu MIBA 10/80, S . 928)

Der }-lausnummern-Tip (er stammte ubrigens
von Herrn Klaus-Dieter Busold in Kasse], d . Red .)
veranlaßt mich, den MIBA-Lesern mitzuteilen.
wie ich meine Häuser mit Hausnummern versehen
habe : Ich verwendete dazu die kleinen Nummern-
fähnchen geeigneter Größe, die ich von den
Spritzteilen von Bausätzen (Vollmer. Kihri u . a .)
abtrennte.

Die auf gleiche Größe zugeschnittenen Schild-
chen klebte ich auf einen Streifen Tesafilm . Dann

wurde alles blau gestrichen . Nach dem Auftrock-
nen der blauen Farbe drückte ich den Streifen auf
eine mit weißer Farbe gestrichene - natürlich noch
frische - ebene Fläche . wodurch die erhaben ge-
prägten Ziffern weiß herv ortreten.

Für die auf Modellbahn-Anlagen üblichen
. .Dingen" von Straßenzügen erhielt ich aus we-
nigen Bausätzen ausreichend viele und vor allem
fortlaufende Hausnummern.

Klaus-Albrecht Hofmann, Hcroldsberg
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Eifrigen MIBA-Lesern wird der hier gezeigte
B 2-Dampftriebwagen sicherlich irgendwie be-
kannt vorkommen . Nun -- suchen Sie MIBA 1/75
heraus und schlagen die Seiten 30/31 auf! Dort
finden Sie Zeichnung. Foto und Beschreibung des
Schmalspur-Dampftriebwagens 1r.31 der Ruhr-
Lippe-Kleinbahnen.

In den verregneten Sommerferien 1979 bin ich
meiner HO-Anlage für einige Monate untreu ge-
worden und habe für meine im Garten stehende
LGB-Strecke das Modell im Maßstab 1 : 215 ge-
baut und weinrot lackiert .

Fahrgestell (2090/5) . Drehgestell (4000/2) . Rad-
sätze (4000/1), Puffer (2010/27) und Figuren
stammen von LGB . Den Wagenboden habe ich
aus Messingprofilen und einer 2-mm-Polystyrol-
platte . den Wagenkasten aus 2-mm-Plexiglasplat-
ten und l-mm-Polystvrolplatten hergestellt . Das
abnehmbare Dach aus Styropor wurde mit
Schmirgelpapier (Körnung 220) überzogen . Die
Nieten entstanden aus den Köpfen von Messing-
nägeln und der Schlot war einmal die Kappe
eines Filzstiftes . Die vordere Loklaterne und die
Innenbeleuchtung sind abschaltbar.

Der mobile
Poly-Butler" . . .

. . .wird vom Hersteller als „Kof-
fer für vieles und iedes" bezeich-
net und eignet sich in der Tat für
unser Metier nicht nur als Werk-
zeug- und Gerätekoffer . sondern
etwa auch als (abschließbarer)
„Fahrzeug-Tresor" . Der aus einem
Spezial-Kunststoff bestehende,
sehr stabil ausgeführte Koffer hat
eine praktische Schubladen- und
Fächereinteilung und kostet
DM 78,-(inkl . MwSt-) . Nähere Infor-
mationen erteilt die Vertriebsfirma
Heleon, Herbert hiess KG, Göppin-
ger Straße 61 . 7250 Leonberg-
Ramtel.
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Das Angebot der Industrie- und was darin noch fehlt!

HO-Dampfloks nach deutschen Vorbildern
von Louis Bausch, Emmen/Holland

	

4 . Teil und Schluß

Den Schluß der Wunschaktion für HO-Dampf-

	

Gruppe IV c:
Lokomotiven bildet die Gruppe der Länderbahn-

	

Länderhahnlokomotiven, von denen 100-500
Loks, die in geringeren Stückzahlen gebaut wer-

	

Exemplare gekaut wurden
den . Vorangegangen waren die Gruppen der Neu-
und Umbau-Lokomotiven der DB (Heft 6/80), der

	

Tabelle 6

Einheitslokomotiven der Reichsbahn (Heft 8/80)
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Rivarossi
der Modellbahnhersteller noch bestehen .

	

54' 5- h7 bay_ G 3/4 H
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Abb . 21 . Eine der kraftvollsten Länderbahn-Schnellzuglokomotiven war die badische IV h ; die Abbildung
(Fotos Abb . 21 . 25 u . 27 : Dipl .-Ing . Herbert Stemmler, Rottenburg) zeigt sie als 18 316 der DB im „Gewand"
des BZA Minden, wo sie noch lange für Versuchszwecke bereitstand (MIBA-Bauzeichnung in Heft 2/73) .



Abb . 22 Ais 5taaistJ :i1 n-L

	

.wotive war die l 9' nur in wenigen Exemplaren noch nach dem Krieg im
Einsatz, dafür zieite sie . ;, den Fahrzeugpark so mancher Privatbahn, besonders im hessischen Raum,
und mancher Industriebann, z B im Ruhrgebiet .

	

(Foto : Gerhard Moll/DGEG)
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Gruppe IV d:
Landerbahnlokomotiven, von denen weniger als
100 Exemplare gebaut wurden

Tabelle 7
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Abb . 26 . Das bayerische Pendant zur preußischen P 8 stellt die P 3/5 H dar, die allerdings - gemäß
Maffei'scher Lokbau-Tradition -- ein Vierzylinder-Verbund-Triebwerk aufwies.

(Foto : C . Bellingrodt/Verkehrsarchiv Nürnberg)

Zu den Abbildungen auf S . 92/93:

Abb . 23 . ,,Sachsenstolz" hießen die sächsischen
Schnellzug-Lokomotiven der Reihe XX HV ; die Reichs-
bahn reihte die Vierkuppler als 19° ein.

(Foto : W . Hubert/Sammlung W . Tatra, Wien)

Abb . 24 . Die „Schöne Württembergerin", Klasse C,
bediente jahrzehntelang die Strecken Südwest-
deutschlands und war bis zu ihrer Ausmusterung
1955 übrigens die einzige Länderbahn-Pacific, die
keine Windleitbleche angesetzt bekam.

(Foto : C . Beliingrodt/Verkehrsarchiv Nürnberg)

Abb . 25 . Nicht die vom Autor geforderte badische
VI b (BR 75') sei hier vorgestellt (sie war bereits in
MIBA 10/73 Gegenstand eines ausführlichen Bau-
plans), sondern die Variante VI C (BR 75') .

Für zwei weitere Lokomotiven möchte ich hier -
quasi . .au13er Konkurrenz" - eine Lanze brechen:
Diese Loks gehören eigentlich nicht zu einer der
von mir gewählten Gruppen (wegen frühzeitiger

Ausmusterung) . die Loks sind aber m . F . so schön
bzw. berühmt, daß ich sie meiner Wunschliste an-

fügen möchte:

14 1	(bay . S 2/5)
15°

	

(bay . S 2/6)

Abb . 27 . Auf vielen Nebenstrecken Bayerns war sie im Einsatz, hier vor einem Personenzug nach Königs-
hofen in Bad Neustadt/Saale aufgenommen : die bay . GtL 4/4, hier die 98 861 aus der Nachbauserie .


